
Alissa, Moritz und Lucie sind die neuen Kreismeister  
Die jungen Schachspieler des Landkreises Mansfeld-Südharz ermitteln nun 
schon traditionell in Hettstedt-Walbeck ihre Jahrgangsbesten. Turnierleiter Dirk 
Michael hatte die Altersklassen u14, u16 und u18 in eine Turniergruppe ge-
steckt, was keine optimale Lösung war. So haderte hier besonders Hendrik mit 
der Auslosung. Doch wer gegen ältere, aber in der DWZ deutlich unterlegene 
Spieler nur eine glückliche Punkteteilung erreicht, kann wohl auch nicht mit 
einem guten Turnierausgang rechnen. Er war sehr unglücklich über seinen 4. 
Platz. Doch unser Moritz sprang für ihn in die Bresche. In der Gesamtwertung 
landete er auf Platz 2, doch als Bester der u14 konnte er sich über den Titel-
gewinn freuen. Auch Lucie, welche bei den „Herren“ mitspielte und hier zwei 
Siege einfuhr gelang der große Wurf. In der u16 hatte Dorian mit dem gleichen 
Handicap wie Hendrik zu tun. Ihm fehlt es noch etwas an Erfahrung um vorteil-
hafte Stellungen auch erfolgreich abzuschließen. Der 4. Platz sollte ihm 
weiterer Ansporn sein. In der u12, welche im Rundenturnier agierte, hatte 
Lennart als Ranglisten-Sechster einen schweren Stand. Tapfer kämpfte er alle 5 
Partien bis zum Schluss. Ein Erfolg blieb ihm leider versagt.
Bei den Jüngsten waren Alissa Deyda (GS Wallhausen) sowie Moritz Langer 
und Elias Albat von der GS Roßla am Start. Alle drei sind keine Vereins-
mitglieder und sollten bei dieser Veranstaltung an die Turnieratmosphäre 
herangeführt werden. Dies gelang Alissa am besten. Gegen ihre männlichen 
Konkurrenten gelangen ihr  zwei sehr gut herausgespielte Partiegewinne. Gegen
den Vizemeister hattte sie leider das mögliche Dauerschach nicht gefunden. 
Stolz nahm sie den Pokal für die beste u10-Spielerin des Landkreises in 
Empfang. Überrascht hat auch Moritz, welcher auch zweimal erfolgreich war 
und sich für Einsätze in der Bezirksligatruppe empfohlen hat. Elias war etwas 
beeindruckt mit welcher Lockerheit seine Gegner seine Fehler bestraften.
Drei Titel – was will man mehr. Ein rundum erfolgreicher Ausflug für die 
Rosenstädter Delegation.         Text HG Strasser  Fotos A.Trost


